
 

Smart City Projekt Jena   

Titel HF2-M07 Wohnumfeldqualität im Smarten Quartier  

Handlungsfeld 2 – Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr 

 

Ziel der 

Maßnahme 

Das unmittelbare Wohnumfeld des Smarten Quartiers soll im Sinne des 

Gesamtkonzeptes gestaltet, funktional ergänzt und die Aufenthaltsqualität 

so erheblich verbessert werden. Als notwendige Voraussetzung dafür soll 

im Rahmen dieser Maßnahme zunächst eine übergeordnete 

Planung/Konzeption erstellt werden. 

  

Inhalt der 

Maßnahme 

 Erstellung einer ganzheitlichen Planung für die Freifläche des Smarten 

Quartiers Jena Lobeda (SQLJ, Ziegesarstraße Nr. 1 – 19) unter 

Einbeziehung der Flächen von Stadt, jenawohnen und der WG Carl-

Zeiss 

 Integration folgender Elemente und Funktionen: 

o Parkflächen, teilweise mit E-Ladestationen 

o Urban Gardening (ggf. App-organisiert)/Gemeinschaftsflächen 

o Begrünung für die Verbesserung des Mikroklimas 

o Mobilitätshub (Evita-Roller, E-Lastenräder, Car-Sharing u.a.) 

o Flächen für Spiel und Bewegung 

 Parallel zum Planungsvorhaben Akquirierung von weiteren 

Fördermitteln für die sich anschließende bauliche Umsetzung 

  

Nutzen für 

die Bürger 

 Attraktives und Lebenswertes Wohnumfeld im SQJL (mittelfristig) 

 Einbeziehung der Bewohner in die Flächengestaltung 

  

Start Q1-2022 Ende Q4-2023 Dauer 1,5 Jahre 

      

Umsetzung der 

Maßnahme 

 Bildung einer Arbeitsgruppe durch den FD Stadtentwicklung (Q1 2022) 

 Eruierung der bestehenden Bedarfe und Möglichkeiten in Abstimmung 

mit allen relevanten Akteuren (Q1 2022) 

 Bürgerbeteiligung 

 Auswahlverfahren & Beauftragung der Planung 

 Fördermittelakquise für die Umsetzung ggf. in Bauabschnitten 

  

Budget ca. 150.000 € 

  

Ausblick nach 

dem Projekt 
Umsetzung der Planung 

 


